
Beschluss:  
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften empfiehlt dem Rat, folgende Satzung 
zu beschließen: 
 
Satzung der Stadt Bornheim vom 26.05.2011 über das besondere gemeindliche 
Vorkaufsrecht gem. § 25 BauGB für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Se 33 in 
der Ortschaft Sechtem östlich von Sechtem zwischen DB-Linie, L 190 und L 192  
 
Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung (GO) für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666/ SGV NW 2023), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 21.12.2010 (GV. NRW. S. 688) und des § 25 Abs. 1 Nr. 2 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 
2414) jeweils in der derzeit geltenden Fassung – hat der Rat der Stadt Bornheim in seiner 
Sitzung am 26.05.2011 folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1  Besonderes Vorkaufsrecht 
 
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung steht der Stadt Bornheim in dem in 
§ 2 bezeichneten Gebiet ein besonderes Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu. 
 
§ 2  Geltungsbereich 
 
Der Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt sich auf den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Se 33 in der Ortschaft Sechtem östlich von Sechtem zwischen DB-Linie, L 
190 und L 192. Der räumliche Geltungsbereich ist gekennzeichnet in der beigefügten 
Übersichtskarte, die Bestandteil dieser Satzung ist. 
 
§ 3  Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. 


